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Liebe Akteure der 
AktivRegion Schlei-Ostsee,  
mit der besten Nachricht möchten wir gar 
nicht lange warten und gleich starten:  
 
Unsere Integrierte Entwicklungs-
strategie wurde vom Ministerium 
genehmigt 
 
Damit ist die AktivRegion Schlei-Ostsee e.V. als 
Lokale Aktionsgruppe im Sinne des LEADER-
Ansatzes mit Wirkung zum 01.01.2023 
anerkannt.  Es stehen uns für die kommende 
Förderperiode von 2023 bis 2027/2029 
insgesamt 2,5 Mio. EU-Fördermittel für 
Projektumsetzungen in den drei Zukunfts-
themen Klimaschutz & Klimawandel-
anpassung, Daseinsvorsorge & Lebensqualität 
und Regionale Wertschöpfung zur Verfügung. 
Besonders der Beteiligungsprozess bei der IES-
Erstellung wurde positiv hervorgehoben.  

 
 
 
Dieses Lob möchten 
wir gerne an alle 
Akteure weitergeben, 
die sich aktiv und 
konstruktiv an der 
Erstellung der IES 
beteiligten. Wir freuen 
uns nun auf die neue 
Herausforderung und 
Möglichkeiten! 
 
 
 

Folgende Projekte erhielten einen 
Zuwendungsbescheid...  
 
… im Schwerpunktbereich 
Klimawandel & Energiewende: 
Personalstelle (Anschubfinanzierung) für die 
Klimaschutzregion Flensburg 
Kooperationsprojekt der LAG´n Eider-Treene-
Sorge, Mitte des Nordens und Schlei-Ostsee 
Kernthema: Kommunales / regionales Energie- 
und Klimaschutzmanagement ausbauen und / 
oder weiterentwickeln 
Projektträger: Amt Eggebek 
Laufzeit: September 2022 – September 2025 
Projektkosten: 160.000 € 
Fördersumme: 100.000 € (davon beträgt der  
Anteil AktivRegion Schlei-Ostsee: 15.000 €) 

Ein wichtiger Aufgabenbereich in der aktuellen 
kommunalen Klimaschutzdiskussion ist die 
Energieeffizienz und das Energiemanagement 
von Gebäuden. Da die Wärmewende ein 
zentraler Teil zur Erreichung der Klima-
schutzziele darstellt, umfasst die Thematik 
nicht nur kommunale und private 
Bestandsgebäude, sondern auch die Planung 
zukünftiger Baugebiete und Quartiere und 
enthält darüber hinaus auch eine umfassende 
technische Komponente, die sich zudem 
gegenwärtig stark entwickelt. Daher möchten 
die Gemeinden der Klimaschutzregion 
Flensburg für diesen Bereich gern zusätzliches 
spezialisiertes Personal einstellen, das 
Kommunen und auch Privathaushalte in Bezug 
auf das Energiemanagement und die 
Energieeffizienz von Gebäuden kompetent 
beraten kann.  
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… im Schwerpunktbereich 
Daseinsvorsorge: 
 
Schaffung einer internetbasierten 
Wohnplattform zur besseren Versorgung mit 
Wohnraum für sozial Benachteiligte 
Kooperationsprojekt der LAG´n Nordfriesland 
Nord, Südliches Nordfriesland, Uthlande, 
Mitte des Nordens, Eider-Treene-Sorge und 
Schlei-Ostsee 
Kernthema: Qualitative Orts- und 
Stadtentwicklung 
Projektträger: WohnECK NF gGmbH 
Laufzeit: August 2022 – August 2023 
Projektkosten: 44.285,00 € 
Fördersumme: 23.028,20 € (davon beträgt der 
Anteil AktivRegion Schlei-Ostsee 2.302,82 €) + 
Landesmittel 5.757,05 € 

Die WohnECK NF versteht sich als Schnittstelle 
zwischen Vermietern und wohnungs-
suchenden Menschen. Um das Angebot im 
Hinblick auf einen passiven, niedrigschwelligen 
Ansatz zu ergänzen und eine weitere 
Zielgruppe geeignet zu erreichen, soll nun eine 
Internetplattform mit Wohnungsangeboten 
und Angeboten rund um das Wohnumfeld 
entstehen. Die Herausforderung für diese 
Zielgruppe ist nicht nur die Sprache, sondern 
grundsätzlich das Thema Wohnrauman-
mietung. Das Verständnis für Themen wie 
Verträge, Rechte und Pflichten und Fragen zu 
„wie wohnt man und was darf man in der 
Wohnung“ gilt es zu vermitteln. Auch 
Vermieter bekommen die Möglichkeit, 
Wohnungen anzubieten. 

Errichtung von 10 Co-Working Spaces im Amt 
Süderbrarup 
Kernthema: Qualitative Orts- und 
Stadtentwicklung 
Projektträger: Amt Süderbrarup 

Laufzeit: September 2022 – Mai 2023 
Projektkosten: 37.471,43 € 
Fördersumme: 20.609,28 € 

Das Amt Süderbrarup bezog im Juni 2022 das 
neue Amtsgebäude, in welchem neben der 
Verwaltung zudem die Polizei und ein 
Digitalzentrum angesiedelt sind. Die 
Digitalisierung bietet der Wirtschaft große 
Chancen, das Leben und Arbeiten in ländlichen 
Gebieten attraktiv zu halten und zu machen. Es 
wurde vorab eine Potential- und Standort-
analyse im Amt Süderbrarup durchgeführt, die 
zeigt, dass hoher Bedarf vorhanden ist. Nun 
werden drei Räume mit 10 vollständig 
eingerichteten Arbeitsplätzen (Möbel, Drucker, 
Scanner, Bildschirm, Maus, Tastatur, Webcam) 
eingerichtet. Zusätzliche Besprechungsräume, 
das Coffice, die Werkstatt und der 
Medienraum inkl. 3-D-Drucker können bei 
Bedarf ebenfalls über das Digitalzentrum 
gebucht werden. 

 
Erstellung einer Machbarkeitsstudie zur 
Realisierung eines neuen Workshop- und 
Seminargebäudes für die Jugendfreizeitstätte 
Neukirchen 
Kernthema: Gemeinsam den demografischen 
Wandel gestalten / Regionale Allianzen bilden 
Projektträger: Kreis Schleswig-Flensburg 
Laufzeit: Oktober 2022 – Dezember 2023 
Projektkosten: 70.384,77 € 
Fördersumme: 32.530,77 € 

Der Kreisjugendring (KJR) ist der freiwillige 
Zusammenschluss von Jugendgruppierungen 
und deren Verbänden im Kreis Sl-Fl. Seit über 
40 Jahren veranstaltet der KJR ehrenamtlich 
organisierte Ferienfreizeiten für jährlich 450 
Kinder und Jugendliche. Diese finden in der 
vom KJR geleiteten Jugendfreizeitstätte 
Neukirchen statt. Das zentrale Gebäude auf 
dem Platz, genannt „LaLei“, ist das Gebäude 
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auf dem Gelände, welches den größten Bedarf 
der Veränderung von allen Orten aufweist. Es 
befindet sich sowohl baulich als auch 
funktional in einem schlechten und nicht mehr 
zeitgemäßen Zustand. Ein Neubau steigert die 
Qualität der pädagogischen Arbeit vor Ort 
enorm, weil nur so auf die dringenden 
Bedürfnisse eingegangen und nachhaltig 
gehandelt werden kann. Als Vorbereitung zum 
Neubau und mit Blick auf eine Förderung als 
ILE-Leitprojekt muss zunächst eine Studie 
durchgeführt werden.  

 
… im Schwerpunktbereich Bildung: 
Bau eines Aussichtssteges am Selker Noor 
Kernthema: kulturelle Bildung 
Projektträger: Gemeinde Selk 
Laufzeit: August 2022 – September 2023 
Projektkosten: 25.668,99 € 
Fördersumme: 11.863,81 €  

An der Südseite des Selker Noores befindet sich 
eine sehr beliebte Badestelle, an der die  
Sichtachsen zu den Historischen Stätten, des 
Kograben-Endes und des Königshügels zu  
einem Schnittpunkt zusammentreffen. Von 
dieser einzigartigen Stelle kann der Betrachter 
den Blick zu diesen Stätten schweifen lassen. 

Allerdings wird das Welterbe für den Besucher  
noch nicht erfahr- und erlebbar. Das hier 
beschriebene Projekt hat es sich zum Ziel 
gesetzt, diesen besonderen Standort am  
Selker Noor in Wert zu setzen. Mit dem Bau 
eines Aussichtssteges und mit Hilfe einer vom  
Archäologischen Landesamt zu entwerfenden 
Informationstafel soll im Rahmen des Projektes  
die Verbindung zu den historischen Ereignissen 
und den Auswirkungen auf die Gegenwart  
hergestellt werden.  

SolarPower: Das Solardachkataster 
Rd-Eck ist online 
Das Kooperationsprojekt mit den 5 beteiligten 
AktivRegionen Eider- und Kanal Region 
Rendsburg, Mittelholstein, Eckernförder Bucht, 
Eider-Treene-Sorge und Schlei-Ostsee ist nun 
umgesetzt: Mit dem öffentlich zugänglichen 
Solardachkataster für den Kreis 
Rendsburg-Eckernförde können  
unabhängige Verbraucher-
informationen zur Installation 
von zukünftigen Solaranlagen 
schnell und kostenlos abgerufen 
werden. In dem Kataster sind 
alle Gebäude innerhalb des 
Kreisgebietes erfasst.  
 
Insbesondere EigentümerInnen 
von privaten Wohngebäuden 
werden angesprochen. Über 
das Solardachkataster erhalten 
Sie auf eine einfache und 
schnelle Art vertrauenswürdige 
Informationen, die eine 
wichtige Basis für den nächsten 
Planungsschritt darstellen und als solide 
Grundlage für die Kommunikation mit einer 
Fachfirma dienen. www.mein-dach-kann-
mehr.de/rd-eck.   
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Seit 13 Jahren Aalbesatz für die 
Schlei 
„Die Fischer an der Schlei haben schon seit 
Langem erkannt, dass der Aal ihre Hilfe 
braucht. Seit mittlerweile 13 Jahren kämpfen 
sie um Unterstützung für ihre Besatzaktionen. 
Sie haben das „Aalutsetten“ Jahr für Jahr 
größer gemacht und ihm eine Strahlkraft für 
den Erhalt des Aalbestandes verliehen, die 
mittlerweile deutlich über die Schlei 
hinausgeht“, so das Lob des neuen schleswig-
holsteinischen Landwirtschafts- und 
Fischereiministers Werner Schwarz. Er hatte es 
sich nicht nehmen lassen, bereits in den ersten 
Tagen seiner Amtszeit als Ehrengast am 17. 
August nach Maasholm zu kommen, um sich 
ein Bild von der Lage der Küstenfischerei zu 
machen und tatkräftig beim Aussetzen der 
kleinen Aale mit zu helfen. In diesem Jahr 
konnten rd. 747.000 Jungaale eingesetzt 
werden, finanziert zu 60% durch den 
Europäischen Meeres- und Fischereifond und 
aus Mitteln des Landes. Die restlichen 40% 
werden von den Fischern und ihren 
Unterstützern durch Spenden aufgebracht. 
Ausgezeichnet mit der jährlich verliehenen 
„Goldenen Reuse“ für besondere Verdienste 
um die Fischerei wurde diesmal der 
Bürgermeister der Gemeinde Maasholm, Kay-
Uwe Andresen. 

 
Besuch der LAG Barnim 
Zum Netzwerken und Erfahrungsaustausch 
besuchte uns eine Delegation aus 7 Mitgliedern 
des Vorstandes der LAG Barnim aus 
Brandenburg. Es ging am 06.10. zunächst an die 
Geltinger Birk, um die Multimedia Ausstellung 
im Leuchtturm Falshöft und die Ausstellung der 
Integrierten Station zu erkunden. Bei der 
gemeinsamen Busfahrt Richtung Schleswig 

führte Imke Gessinger von der 
OstseefjordSchlei GmbH in das Thema Nach-
haltiger Tourismus in unserer Region ein.  

Anschließend wurde der Schleswiger Holm in 
Begleitung des Holmer Fischers Jörn Ross 
besichtigt, der sehr interessante Anekdoten 
und Hintergründe zum Leben auf dem Holm 
geboten hat: 

 

Der nächste Tag stand im Zeichen des 
Welterbes: Fachlich bestens begleitet durch die 
jeweiligen Museumsleiter Lars Bethge und 
Matthias Toplak wurden der Archäologische 
Park, das Danevirke Museum und das Haithabu 
Museum besucht. Abgerundet durch den 
Vortrag von Michelle Dieckmann zum 
Naturpark Schlei am Naturparkwanderweg in 
Fleckeby wurde unsere AktivRegion an zwei 
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Tagen wunderbar präsentiert. Wir danken allen 
Mitwirkenden für die interessanten Führungen 
und Vorträge.  

 
Die Geschäftsstelle befindet sich 
wieder in der „alten Heimat“ in 
Böklund 
Der Anbau des Amtes Südangeln ist 
abgeschlossen und die Geschäftsstelle mit dem 
Regionalmanagement bezogen die neuen 
Räumlichkeiten. Ab sofort sind wir wie folgt zu 
erreichen:  

Mathias Heintz 

Telefon 04623 – 78-402 
mathias.heintz@amt-suedangeln.de  

Angela Gundlach 

Telefon 04623 – 78-401 
angela.gundlach@amt-suedangeln.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bewährte erhalten und auch das 
Neue wagen – darin sehen wir den 
Erfolg  
Das alte Jahr ist schon wieder fast vorüber – 
erstaunlich, wie schnell die Zeit verfliegt. Wir 
haben in diesem Jahr gemeinsam viel auf die 
Beine gestellt. Herzlichen Dank für die 
spannenden Herausforderungen, Ihr Vertrauen 
und die freundschaftliche Zusammenarbeit. 
Mit dieser Zuversicht blicken wir auf die 
kommende Förderperiode und freuen uns auf 
erfolgreiche gemeinsame Projekte.  

 
 

Impressum: 
LAG AktivRegion Schlei-Ostsee e.V.  
c/o Amt Südangeln 
Toft 7, 24860 Böklund 

Mail: angela.gundlach@amt-suedangeln.de 
Web: www.lag-schlei-ostsee.de 
 

Termine – Termine – Termine – Termine  

 12.01.2023: AK Daseinsvorsorge 
 24.01.2023: Mitgliederversammlung, im 

Anschluss LAG Vorstandssitzung 

Weitere Informationen unter www.lag-schlei-ostsee.de  


